
10. Juli 2024

Minister Hoch und Oberbürgermeister Nino

Haase unterzeichnen im Rahmen der Curious

2024 Future Insight Conference die Science

Declaration

(skh) Make science not war – das Motto der „World Science

Declaration“. Knapp 2.000 Wissenschaftler:innen,

Nobelpreisträger:innen und andere Interessierte haben sie bereits

unterzeichnet. Zu den Unterzeichnenden gehören seit heute auch

Wissenschaftsminister Clemens Hoch und der Oberbürgermeister

der gastgebenden Stadt Mainz, Nino Haase.

Im Rahmen der Curious 2024 Future Insight Conference, einer

Konferenz für Forschung, Wissenschaft und Technologie, die am 10. und

11. Juli in der Mainzer Rheingoldhalle stattfindet, unterzeichneten Hoch

und Haase nun die Science Declaration. Ziel der Deklaration ist, dass

alle Länder, Gesellschaften und Organisationen weltweit mehr

Ressourcen für Wissenschaft, Forschung und Technologie zur

Verfügung stellen. 

Oberbürgermeister Nino Haase: „Die Inhalte der Science Declaration



liegen mir als Chemiker besonders am Herzen, daher habe ich diese

heute sehr gerne unterzeichnet und unterstützte den Ruf nach mehr

Ressourcen für Forschung, Wissenschaft und Technologie. Wir haben

bereits großartige Dinge erreicht, wir haben das humane Genom

entschlüsselt, wir haben Menschen ins All geschickt, wir können

Krankheiten mit Antibiotika bekämpfen – und dennoch haben wir noch so

viel vor uns. Ich rufe alle interessierten Menschen auf: Unterzeichnen Sie

die Science Declaration, setzen Sie sich ein für die Stärkung der

Wissenschaft! Mein Dank geht an den Future Insight e.V. für diese

Initiative mit ihrer weltweiten Ausrichtung.“

"Die vom Future Insight e.V. ins Leben gerufene Initiative ruft alle

Nationen, Gesellschaften und Organisationen dazu auf, mehr

Ressourcen für die Förderung von Wissenschaft und Technologie

bereitzustellen, um Krankheiten zu bekämpfen, ausreichend Nahrung für

die Weltbevölkerung zu sichern und die Zerstörung der Umwelt zu

stoppen. Das unterstützen wir als Land natürlich sehr. Eine lebenswerte

Zukunft für alle Menschen gibt es nur mit Innovation und Forschung. Nur

so können beispielsweise neue Behandlungsmethoden gegen schwere

Krankheiten entwickelt werden oder neue Systeme wie zum Beispiel die

künstliche Intelligenz genutzt werden, um potentiellen Krisen besser

begegnen zu können", ergänzt Wissenschaftsminister Clemens Hoch.



Das Ziel ist, weltweit mehr als eine Millionen Unterschriften zu sammeln,

dann soll die Deklaration Regierungen und einflussreichen

Organisationen in der ganzen Welt vorgelegt werden mit dem Ziel, die

öffentliche Meinung dahingehend zu formen, dass mehr Ressourcen für

Forschung, Wissenschaft und Technologie zur Verfügung gestellt

werden. 

Der Originaltext der Science Declaration lautet: 

We, the signatories, are people of different national origins, creeds and

convictions. We all firmly believe that human progress is deeply linked to

further advances in science and technology. We are truly convinced that

science is a force for good which enables us to solve many of mankind’s

most pressing challenges. We believe that huge opportunities will arise

from future science and technology efforts. Yet we are also very well

aware of the responsibility and accountability we bear for the new

technologies that are realized. We call on all nations, societies and

organizations to devote more resources to the advancement of science

and technology. We encourage the international community to join forces

in battling debilitating diseases, ensuring sufficient food for a growing

world population, stopping the destruction of our environment, and

engaging in joint endeavors to elucidate the secrets this fascinating

universe holds. Nothing shall be impossible.



Wer die Deklaration mitzeichnen will, kann dies hier tun:

https://www.curiousfutureinsight.org/science-declaration/ 
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